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DETAILPROGRAMM   
 
Fachtagung Elternbildung  
Ich, Du, Wir. Kinder in ihrer sozialen Entwicklung unterstützen 
und begleiten. 

 
5. Oktober 2026, 13.00 - 18.00 Uhr 
SPES Familien-Akademie, Panoramaweg 1, 4553 Schlierbach  
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Ablauf 

Die Fachtagung findet statt in Kooperation mit: 

 

 
 
 

 
13.00 Uhr  Eintreffen 
 
13.30 Uhr Eröffnung 
  
13.45 Uhr  Impulsvortrag mit anschließender Diskussionsrunde 

Dr.in Quynh Trinh Nguyen 
Gemeinsam wachsen: Wie Kinder in sozialen Interaktionen lernen 
 

15.00 Uhr  Pause und Austausch 
 
15.30 Uhr  Workshops  

WS 1:  Dr.in Quynh Trinh Nguyen 
Spielen ohne Worte: Wie einfache Rhythmus- und Reaktionsspiele die 
kindliche Kommunikation fördern 

 
WS 2:  Stefanie Aschauer 

Wurzeln stärken, Flügel geben: Soziale Kompetenz durch 
Naturerfahrungen fördern 
 

WS 3:  Anke Huber 
Wenn Situationen herausfordernd werden – Neue Autorität in der 
Elternarbeit 
 

WS 4:  Elisabeth Zehetner 
Was lernen Kinder eigentlich von uns! Eltern und Bezugspersonen sind 
wichtige Weichensteller für das soziale Lernen – ganz besonders durch ihr 
Konfliktverhalten  
 

WS 5:  Karin Winkler 
Im freien Spiel soziales Lernen ermöglichen 

 
17.30 Uhr  Zusammenführen der Ergebnisse aus den Workshops, Resümee 
 
18.00 Uhr  Ende der Fachtagung  
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Vortrag 
 

 

 

Gemeinsam wachsen: Wie Kinder in sozialen Interaktionen lernen 
 
In diesem Vortrag beleuchten wir, wie die frühkindliche Entwicklung maßgeblich durch soziale 
Interaktionen und die enge Abstimmung mit Bezugspersonen geprägt wird. Basierend auf 
aktuellen Erkenntnissen der Entwicklungspsychologie und Neurowissenschaft wird 
veranschaulicht, wie gemeinsame Aufmerksamkeit und emotionale Resonanz als Fundament für 
kognitives und soziales Lernen dienen. Die Zuhörenden erfahren, warum alltägliche, zugewandte 
Momente für die kindliche Gehirnentwicklung und das Lernen von entscheidender Bedeutung 
sind. 
 
 

Vortrag 
 

 
Spielen ohne Worte: Wie einfache Rhythmus- und Reaktionsspiele die kindliche 
Kommunikation fördern 
 
Dieser Workshop zeigt auf, wie Rhythmus und musikalische Elemente als kraftvolle, nonverbale 
Werkzeuge in der Kommunikation mit Kindern eingesetzt werden können. Die Teilnehmenden 
erproben einfache Rhythmusspiele, die nicht nur Freude bereiten, sondern gezielt die geteilte 
Aufmerksamkeit, die emotionale Verbundenheit und das gegenseitige Verständnis stärken. 
Dabei wird praxisnah vermittelt, wie selbst kleine rhythmische Interaktionen die kindliche 
Entwicklung und das soziale Miteinander nachhaltig unterstützen. 
 
 
Dr.in Quynh Trinh Nguyen 

 
 
 
  

© Quin Trinh Nguyen 

Workshop 1 
 

Dr.in Trinh Nguyen ist Akademische Rätin an der 
Universität Heidelberg. Promoviert hat sie im Bereich 
Entwicklungspsychologie an der Universität Wien. In 
ihrer Forschung untersucht Dr. Nguyen, was bei 
sozialen Interaktionen – besonders in der frühen 
Kindheit – im Gehirn und Körper passiert. Sie 
interessiert vor allem, wie sich Babys und ihre 
Bezugspersonen im Alltag aufeinander abstimmen. 
Mit kindgerechten Methoden misst sie gleichzeitig 
die Herz- und Hirnaktivität sowie die Bewegungen 
von Erwachsenen und Kindern, um zu verstehen, wie 
gemeinsame Rhythmen und Kommunikation uns 
miteinander verbinden. 
 
 
Für Eltern und pädagogische Fachkräfte möchte sie durch diese Forschung greifbar machen, 
wie wertvoll alltägliche, feinfühlige Momente für den Aufbau einer sicheren Bindung sind und 
wie wir Kinder in ihrer sozialen und emotionalen Entwicklung optimal stärken können. 
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Wurzeln stärken, Flügel geben: Soziale Kompetenz durch Naturerfahrungen 
fördern 
 
Wurzeln stärken bedeutet, Kindern das Gefühl zu geben, verbunden und getragen zu sein – mit 
sich selbst, mit anderen und mit der Natur. In den ersten Lebensjahren ist dieses Erleben die Basis 
für Selbstvertrauen, Empathie und innere Stabilität. Mutter Erde bietet dafür einen einzigartigen 
Raum. Sie schenkt Ruhe, Ausgleich, Kraft und hilft Stress abzubauen. Im gemeinsamen Spiel und 
Entdecken draußen entwickeln Kinder wichtige soziale Kompetenzen wie Kooperation, 
Rücksichtnahme und Konfliktfähigkeit.  
 
Wenn Kinder sich als Teil eines lebendigen Systems erfahren, entwickeln sie Verantwortung und 
Vertrauen in sich selbst – und gewinnen die „Flügel“, die sie für ihren eigenen Weg brauchen. 
 
Dieser Workshop verbindet kurze fachliche Inputs mit praktischen Erfahrungen in der Natur. Die 
Teilnehmenden erhalten einfache Spielideen, konkrete Impulse und alltagstaugliche Anregungen 
für die Umsetzung – ob in der Familie, als Tagesmutter oder in pädagogischen Einrichtungen. 
 
 
 
 
Stefanie Aschauer 
 
Elementar-, Heil- und Sonderpädagogin, 
Montessoripädagogin, Spielgruppenleiterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Workshop 2 
 

© Stefanie Aschauer 
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Wenn Situationen herausfordernd werden – Neue Autorität in der Elternarbeit  
 
Herausfordernde Gespräche mit Eltern gehören zum pädagogischen Alltag. Unterschiedliche 
Erwartungen, Unsicherheiten oder Konflikte können dabei belastend sein. Dieser Workshop 
zeigt, wie Pädagoginnen mithilfe der „Neuen Autorität“ auch in schwierigen Gesprächen klar, 
wertschätzend und handlungssicher bleiben. Im Fokus stehen eine professionelle Haltung, 
tragfähige Beziehungen und konkrete Strategien für den Austausch mit Eltern. 
 
Inhalte: 

• Haltung und Grundprinzipien der „Neuen Autorität“ in der Elternarbeit 
• Klar und respektvoll kommunizieren – auch in herausfordernden Gesprächen 
• Deeskalation und Sicherheit im Umgang mit Konflikten 
• Eigene Haltung stärken und souverän auftreten 

 
Ziel: 
Mehr Sicherheit und Klarheit in der Zusammenarbeit mit Eltern – auch in anspruchsvollen 
Situationen. 
 
 
 
Anke Huber   
 
Heilpädagogin, systemische Beratung/ Supervision, 
Tiergestützte Therapie, Elternberatung, Teamentwicklung, 
Erwachsenenbildung (Seminare, Workshops, Vorträge), Coach 
für Neue Autorität, INA-Regio-NÖ Koordinatorin, 
Heilpädagogin, Systemische Beraterin (DGSF), Systemische 
Supervisorin (istob), Systemische Organisationsentwicklung 
(istob)  
 
 

 
 
 
 
  

Workshop 3 
 

© Anke Huber 
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Was lernen Kinder eigentlich von uns! 
 
Eltern und Bezugspersonen sind wichtige Weichensteller für das soziale Lernen - ganz besonders 
durch ihr Konfliktverhalten. 
 
Konflikte können in jedem sozialen System entstehen und sind ein Aspekt des Miteinanders. 
Kinder erleben im Alltag, ob Konflikte als Bedrohung oder als Chance zur Weiterentwicklung 
begriffen werden. Im Workshop schauen wir darauf, warum Konflikte entstehen können und wie 
man diesen begegnen kann. Wie kann es gelingen Irritationen anzusprechen und für die eigenen 
Bedürfnisse, Meinungen und Haltungen einzustehen.  
 
Wir widmen uns unterschiedlichen Methoden, die helfen zu guten Lösungen zu kommen. Das 
Ziel ist Sicherheit in Konflikten auf den Ebenen der Zusammenarbeit mit anderen Erwachsenen 
und in der Alltagsgestaltung mit Kindern zu gewinnen. 
 
 
 
 
 
Elisabeth Zehetner 
 
Elementarpädagogin, Studium Elementarpädagogik, Systemisches 
Coaching, Supervision & Organisationsentwicklung, Lehrbeauftragte 
der PH OÖ Bereich Elementarpädagogik, Lebens- & Sozialberatung  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Workshop 4 
 

© Paul Hamm GmbH 
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Im freien Spiel soziales Lernen ermöglichen  
 
In einer vorbereiteten Umgebung hat das Kind die Möglichkeit sich auf sein eigen initiiertes Spiel 
einzulassen. Dabei folgt es seinen eigenen Impulsen, entdeckt Materialien und sammelt 
Erfahrungen im eigenen Tempo. Im Spiel ist das Kind ganz im Hier und Jetzt, begegnet sich selbst 
und seinem Gegenüber; es ist für die soziale Entwicklung des Kindes von entscheidender 
Bedeutung, wie Erwachsene diese Momente und Kontakte unter den Kindern begleiten. 
 
In diesem Workshop lade ich Sie ein mit einfachen Materialien zu experimentieren. Durch 
konkretes Erleben und aufmerksames Beobachten können wir das Kind besser verstehen und es 
in seinen Begegnungen begleiten. 
 
 
 
 
 
Karin Winkler  
 
Dipl. Sozialpädagogin, Sensorische Integrationspädagogin, Dipl. 
Montessoripädagogin, Pikler Grundkurs und Praxisbegleitung  

 
 
 

 

 
 
 

 

 

  

Workshop 5 
 

© Karin Winkler 
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Anmeldung 
 

Tagungsbeitrag 
 

Zielgruppen 
 

Fortbildung oö. Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen 
 

Kinderbetreuung 
 

Dokumentation der Fachtagung 
 

Infos 
 

 

 
 

Infos erhalten Sie auf www.spes.co.at unter Termine oder im Sekretariat unter 07582/ 82123-55 
oder office@spes.co.at (SPES Familien-Akademie in Schlierbach). 
 
 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um Ihre verlässliche Anmeldung bis spätestens 30. 
September 2026 direkt auf https://www.spes.co.at/spes-zukunftsakademie/fachtagung-
elternbildung oder unter office@spes.co.at. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
 
 
 
 
Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenlos. Die Anmeldung ist erforderlich! 
 
 
 
 
Die Fachtagung wendet sich an alle Interessierten und Verantwortlichen in der Elternbildung und 
Elternbegleitung: Pädagoginnen und Pädagogen, Tagesmütter, LeiterInnen und Mitarbeiter-
Innen der Eltern-Kind-Zentren, ElternbildnerInnen und Eltern-Kind-GruppenleiterInnen, sowie 
VertreterInnen von Familienorganisationen, Beratungsstellen, der Kinder- und Jugendhilfe, 
Gemeinden und Pfarren. 
 
 
 
 
Der Besuch dieser Veranstaltung kann im Sinne des § 11 Abs. 1, 2 und 2a des oö. Kinderbildungs- 
und -betreuungs-Dienstgesetzes auf das Fortbildungskontingent der daran teilnehmenden 
Pädagog/inn/en aus oö. Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen angerechnet werden. 
 

 
 
 
Wir bieten eine tolle Kinderbetreuung an. Bei Bedarf bitten wir Sie bis spätestens 23. September 
2026 um Ihre verbindliche Anmeldung mit Namen und Alter des Kindes an office@spes.co.at 
oder mit dem Anmeldeformular. Spätere Anmeldungen können aus organisatorischen Gründen 
nicht berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
Wir stellen nach der Tagung die Dokumentation der Fachtagung online. Alle Teilnehmenden 
erhalten nach der Veranstaltung per E-Mail den Link zu der Dokumentation.   

http://www.spes.co.at/
mailto:office@spes.co.at
https://www.spes.co.at/spes-zukunftsakademie/fachtagung-elternbildung
https://www.spes.co.at/spes-zukunftsakademie/fachtagung-elternbildung
mailto:office@spes.co.at
mailto:office@spes.co.at

